
1 

 

 
 

 
  

 

+ Aktuelles aus unserer ♥ LEBENS.werten Marktgemeinde + 
 
                             

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

E 

 

 

 
 

                                                    

 

 
Marktgemeinde ERNSTBRUNN 

Amtliche Mitteilung 

Ernstbrunn

 

 

Marktgemeinde Ernstbrunn, Hauptplatz 1, 2115 Ernstbrunn                     ☎️ 02576-2301 

w
w

w
.e

r
n

s
tb

r
u

n
n

.g
v
.a

t

Gestaltung, Herausgeber: Projektleiter h.gangl                                                       DVR 0096199 – UID-Nr.: ATU 16232501 

Verantwortlich: Marktgemeinde Ernstbrunn      Grafik & Foto: © h.gangl                           Druck: www.riedeldruck.at 

Amtsblatt-LB/2025     15.12.2025 

© Veronika Strasser 

© Windkraft Simonsfeld AG 

© h.g. 

B
Ü

R
G

ER
B

EF
R

A
G

U
N

G

BÜRGERBEFRAGUNG

… bei unserer  
             BürgerBEFRAGUNG!    
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LEITBILD der Marktgemeinde ERNSTBRUNN > Auflage II. < 

Unser bisheriges LEITBILD (Auflage I.) ist mit Dezember 2025 

zu Ende, und wurde durch den Gemeinderat am 14. Dez. 2011 
einstimmig beschlossen. Eine hohe Akzeptanz hat gezeigt, dass 

durch klare Zieldefinitionen und mit Übereinstimmung der Politik 
die Bedürfnisse der Bürger:innen zu tragen gekommen sind. 
Jedoch sind die 14 Jahre sehr rasch verstrichen und die Welt mit 

ihrer Digitalisierung, den Klimawandel und den demografischen 
Wandel, hat sich auf unsere Gesellschaft, Klima, Umwelt, Wirt-

schaft und Politik stark ausgewirkt. 
  
 

Jetzt muss das LEITBILD 2026 - 2030 (Auflage II.) neu ge-
startet und konkretisiert werden. Dies hängt natürlich von der 

Aktualität der spezifischen Ziele der Gemeinde mit ihren 
Bürger:innen ab und bedarf ein erneutes gemeinsames handeln 

in der Gemeinde. 
Status: "Die Welt ist im Umbruch", tiefgreifende globale Veränd-

erungen die durch Faktoren wie den Klimawandel, Energiekrise, 
die Digitalisierung, Wirtschaftslage, geopolitische Konflikte wie 
den Krieg in der Ukraine, in Israel und Gaza sowie verschiedene 

Bürgerkriege und interne Konflikte in Ländern wie Syrien, Sudan, 
Jemen, Myanmar, Äthiopien und dem Kongo, soziale Spaltungen 

und den demografischen Wandel angetrieben werden. 
Diese Veränderungen schaffen Unsicherheit und erfordern neue und klare Strategien für unsere 
Politik, Gesellschaft und Wirtschaft - werfen viele Fragen über die zukünftige Weltordnung, die 

Rolle Europas aber vor allem auch die zukünftigen Ziele unserer Marktgemeinde auf.  
 

Die Ursachen des Umbruchs sind klar erkenn- und spürbar: 

• Klimawandel & Umweltkrisen: Die Welt befindet sich in einem ökologischen Umbruch, 
die dringendes Handeln erfordert. 
 

• Geopolitische Konflikte: Der Krieg in der Ukraine hat eine bereits im Umbruch befind-
liche geopolitische Landschaft sichtbar gemacht und beschleunigt Entwicklungen, währ-
end auch noch andere Konflikte wie der in Nahost, bestehen. 
 

• Technologische Revolution: Fortschritte in den Bereichen künstliche Intelligenz, Chat-

GPT und Robotik verändern die Wirtschaft und das Militär, dadurch werden neue Heraus-
forderungen aber auch Bedrohungen geschaffen. 

 

 

• Soziale und wirtschaftliche Spannungen: Wirtschaftliche Schwäche, Energiepolitische 
Kostensteigerungen, hohe Arbeitslosensteigerung und die rasche Digitalisierung ver-
schärfen soziale und regionale Ungleichheit. 
 

• Demografischer Wandel: Gesellschaftliche Veränderungen durch den demografischen 
Wandel tragen ebenfalls zur Verunsicherung bei.  

 

Auswirkungen und Herausforderungen für unsere Bürger:innen: 
 

• Neue Strategien: WIR alle in unserer Naturparkgemeinde sind gefordert, unsere 
Resilienz zu stärken und neue Strategien für eine ungewisse Zukunft zu entwickeln. 

 

• Fragen nach der Zukunft: Es stellt sich die Frage, wie die 

Welt nach dem Krieg aussehen wird, wie sich der Konflikt 
zwischen den USA und China entwickelt und ob die 
Globalisierung, wie wir sie kennen, endet.  

 

• Europa in der globalen Welt: Insbesondere für Europa -

stellt sich die Frage, wie sie ihren Platz in der Welt be-
haupten kann, der wirtschaftliche Wettbewerb und was 

Technologie, Innovation und Nachhaltigkeit betrifft.  
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Gesellschaftlicher und ökologischer Wandel 
• Thema Klimakrise: Der Klimawandel wird als eine der größten Herausforderungen in 

unserer Zeit angesehen, die Konflikte verschärft und Anpassungsmaßnahmen erfordert. 
 

• Gesellschaftliche Spaltungen: Eine zunehmende gesellschaftliche Polarisierung, Un-

gleichheit und Aushöhlung bürgerlicher Freiheiten werden als wesentliche Risiken für die 
Zukunft identifiziert. 

 

• Demografischer Wandel: Die Veränderung der Altersstrukturen und die zunehmende 
Individualisierung sind weitere globale, aber auch regionale Megatrends, die unsere 

Politik auf allen Ebenen sowie Wirtschaft vor neue Aufgaben stellen.  
 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Umbruch eine Phase der Neuordnung ist, in der 
gewohnte Strukturen wegbrechen bzw. nicht mehr funktionieren und neue Regeln, Allianzen 
und Strategien entstehen müssen.  
 

Spürbare Veränderungen:  

• Räumliche Entwicklungen: Die Auflage II. könnte neue Vorgaben  
   zur zukünftigen Ausrichtung der Gemeinde enthalten, insbesondere   
   im Bereich der Raumordnung. 
 

• Zielsetzung: Es müssen die allgemeinen und bisherigen Ziele der  

   Gemeinde analysiert, überarbeitet bzw. aktualisiert werden, bei-  
   spielsweise in Bezug auf Bildung, Energie-, Klima- & Umwelt,  
   Gesundheit, Infrastruktur, Mobilität, Verkehr, Wirtschaft und soziales  

   Leben. 
 

• Gemeinderatssitzungen: Die Veränderungen werden in der Regel im  
   Gemeinderat beschlossen. Diskussionen in der Öffentlichkeit und  
   Öffentlichen Sitzungen geben darüber Aufschluss. 

 

• Länderspezifische Grundlagen und Ziele: Müssen durch die Gemeinde in ihren Kernaufgaben  
   definiert werden und die notwendigen Grundlagen bzw. Vorgaben für eine nachhaltige, lebens- 

   werte Entwicklung mit ihren Bürger:innen klar definiert werden. 
 

Unsere Schritte zur Erarbeitung eines Leitbildes: 
1. Themenfelder definieren: Klären der grundlegenden Prinzipien, die Ihre Entscheidungen leiten 

und die Kernwerte der Gemeinde treffen. Dies kann mithilfe von Umfragen oder Work-Shops 
im Gemeinderat geschehen und Einbindung erfahrener Gemeindemitarbeiter:innen. 
 

2. Öffentliche Bekanntmachungen: Prüfen aller Entwicklungen sowie aktuelle News auf der Web-
site www.ernstbrunn.gv.at sowie öffentliche Bekanntmachungen oder Amtsblätter. 

 

3. Zielgruppe analysieren: Verstehen der Bedürfnisse, Anliegen und Herausforderungen der 
Bürger:innen im Gemeinderat, damit das Leitbild auch nachvollziehbar ist. 

 

Erforderliche Analyse: 

     •  Ausgangslage der Gemeinde prüfen >> Stärken-/Schwächen analysieren und Profil erstellen. 
 •  Visionen und Ziele unserer Bürger:innen für die kommenden Jahre einholen. 

 

Definition von zentralen Handlungsfelder:  
1. Team einbeziehen: Ein Leitbild sollte nicht nur von der Führung 

erstellt werden, sondern eine breite Beteiligung an Bürger:innen 
haben – um ensprechende Akzeptanz & Identifikation zu fördern. 

 

2. Kernbotschaften formulieren: Leitsätze müssen prägnant, ein-
zigartig und verständlich sein und die Identität und Werte einer 
lebenswerten Gemeinde widerspiegeln. 

 

3. Vision und grundlegende Werte festlegen: Die entwickelten 
Visionen sind kurz- bis mittelfristig und die grundlegenden Werte 

dienen als Orientierung für das zukünftige Handeln. 
 

4. Umsetzung planen: Das Leitbild soll nicht nur auf dem Papier 
stehen, sondern es muß konkrete Handlungsfelder und Maß-
nahmen festlegen, um es für den Gemeindealltag zu verankern. 

 

5. Regelmäßig überprüfen: Unser Leitbild sollte nicht starr sein, es muss auch nicht ständig ge-
ändert werden, jedoch bei Bedarf an neue Gegebenheiten angepasst werden.  

http://www.ernstbrunn.gv.at/
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BürgerBEFRAGUNG ist das Herzstück unseres LEITBILDES! 
 

Als Projektleiter der Auflage I., vor bereits 14 Jahren und jetzt durch den 
Gemeindevorstand für die Auflage II. wiederbeauftragt - sind meine Beweg-
gründe sehr motiviert, wieder eine breit angelegte Bürgerbefragung durchzu-

führen und das Gemeinde-LEITBILD neu zu definieren. „Ihr Horst Gangl“ 
Ich sehe eine große Anzahl von Rückmeldungen unserer Bürger:innen als ein 

wichtiges Signal sowie notwendige Grundlage für unsere Gemeinde, mit allen 
Anliegen der Bürger:innen - die Zukunft zu gestalten!  

 

SETZEN sie ein ZEICHEN - was unseren Bürger:innen am Herzen liegt, jetzt heißt es mitge-
stalten, um wieder ein Stück besser und lebenswerter zu werden! 

 

 Daher möchte ich mich, jetzt schon bei allen Bürger:innen sowie bei unserer Jugend für ihre 
aktive MITARBEIT in der Marktgemeinde ERNSTBRUNN recht herzlich bedanken! 

 

 

UNSER Motto lautet:  „Meine     GEMEINDE in die ZUKUNFT führen?“  
Zukunft kann man nicht vorhersehen, aber planen und gestalten! 

 

Unsere Fragestellungen: 

• WO wollen wir hin?             • WIE kommen wir dahin?  
  • WAS wollen wir für unsere Bürger:innen erreichen?     • WAS müssen wir dafür einsetzen?  

Ein zentraler Punkt ist die Erarbeitung einer nachvollziehbaren Gemeindestrategie mit einer gut 
angelegten Bürgerbefragung. „Die Befragung der Bürger:innen ist das Herzstück des gesamten 
Leitbildes“. Denn was wäre ein LEITBILD ohne die Anregungen, Ideen, Ziele und Visionen uns-

erer Bürger:innen und unserer Jugend!  

MITMACHEN - soll unser gemeinsames Ziel sein! – es steht zur geplanten 

„BürgerBEFRAGUNG“ ein „ONLINE-Formular“ auf unserer Gemeindehomepage: 
www.ernstbrunn.gv.at und ein „IDEEN-FRAGEBOGEN-BLATT“ für alle Haus-

halten zur Verfügung. (auch eine Auflage im Bürgerservice!) 
> BITTE AUSFÜLLEN und IN DEN GEMEINDE-BRIEFKASTEN werfen! < 
 
 

 
 

 

12 THEMENFELDER für unser LEITBILD: 
 

• Bildung, Kunst & Kultur  •  Energie & Klima- & Umweltschutz   

• Freizeit, Gesundheit, Sport & Tourismus  •  Finanzwirtschaft & Gemeindebudget  

• Infrastruktur, Ortskern, Bauen & Wohnen  •  Körperschaften, Vereine & Organis.  

• Landschafts- & Naturschutz  •  Soziales, Familien & Generationen   

• Sicherheit & Katastrophenschutz  •  Mobilität & Verkehr, Raumplanung   

• Verwaltungsorganisation  •  Wirtschaft, Land- & Forstwirtschaft  
 
 
 

 
 

WIR  ersuchen  ALLE  BÜRGER:INNEN, 
bis 31. Jänner 2026 ihre ANREGUNGEN & IDEEN 

für die ZUKUNFT festzuhalten und mitzuteilen!  
 

Die Grundlage des Leitbildes muss es sein - gemeinsam mit unseren 

Bürger:innen, mit unseren Gemeindemitarbeiter:innen, der 
Gemeindeverwaltung und dem Gemeinderat – selbstverständlich 
unter der Berücksichtigung der finanziellen Ressourcen, Prioritäten zu 

setzen und Entwicklungsperspektiven sowie Ziele klar zu definieren -  
um in den kommenden 5 Jahren die gesammelten Ideen, Anregungen  

und Konzepte umsetzen zu können. 
Zu den wichtigsten Führungsaufgaben eines Gemeinderates gehört es, Zielvorstellungen für die 

Entwicklung, auch mit Visionen festzulegen und sein politisches Handeln darauf auszurichten. 
Das Leitbild besteht aus 12 Themenfeldern, Leitsätzen und klaren  Zieldefinitionen, denen der 
Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung verpflichtet sind, das tägliche Handeln und Ent-

scheidungen bürgernah, effizient, effektiv, wirtschaftlich und zukunftsorientiert auszurichten 
aber auch kontinuierlich weiterzuentwickeln. 

… bei unserer  
    BürgerBEFRAGUNG!    

BITTE: 

http://www.ernstbrunn.gv.at/

